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Kinder
aus Loreo trafen
bei uns ein

tH' j M

Photo Hans Tschxrrtn Bern

Die Kinder aus Loreo sahen

alle mude, ubernachtigt und
sehr erholungsbedürftig aus.

Am 16. September sind die 65 Kinder ans Loreo,
jenem trotz den starken LTeberschwemmungsschä-
den immer noch sehr reizvollen Kanalstädtchen in
der Polesine, bei uns eingetroffen. Einige sind
Geschwister, andere Vettern und Basen, die übrigen
Busenfreunde oder gute Nachbarn, und sie hingen
während der Reise gruppenweise aneinander wie die
Kletten. Als dann in Bern sechs Kinder aussteigen
mussten, um ins Baselbiet zu fahren, der Wagen
mit den übrigen aber an den Neuenburger Zug
gehängt wurde, brach jäh der Abschiedsschmerz über
sie. Im Angesicht dieses Schmerzes, der sich in
echter italienischer Ursprünglichkeit und Heftig¬

keit zeigte, wurden wir wieder einmal gewahr, was
es für ein Kind bedeutet, sich allein, ohne Mutter,
ohne Geschwister, ohne vertrautes Gesicht einer
gänzlich fremden Familie in einem unbekannten
Land mit unverständlicher Sprache gegenüberzufin-
den. Wir versuchten die Kinder zu trösten, und
unserem Trost lagen die jahrelange Erfahrung und
das Wissen zugrunde, dass sich Kinder sehr rasch

eingewöhnen, dass der Schmerz in der Regel sehr
kurz ist und dass sie sich schon nach wenigen Tagen
im neuen Heim eingelebt haben 'würden. In der Tat
sind uns bis heute nur gute Nachrichten über die
Kinder von Loreo zugegangen.
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